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Neuer Vorstand im EbM-Netzwerk 
 
Michaela Eikermann (Essen) ist die neue Vorsitzende des Netzwerks Evidenzbasierte Medizin. 
Ihr zur Seite stehen Tanja Krones (Zürich) und Nicole Skoetz (Köln) als Stellvertreterinnen sowie 
Stefan Sauerland (Köln) als schriftführendes Vorstandsmitglied. 
 
Die Mitglieder des Netzwerks Evidenzbasierte Medizin e.V. (EbM-Netzwerk) haben auf der 
Mitgliederversammlung am 22.03.2023 einen neuen Vorstand gewählt. Mit großer Mehrheit wurde Dr. 
Michaela Eikermann (Medizinischen Dienst Bund, Essen) zur Ersten Vorsitzenden gewählt. Sie folgt 
damit Prof. Dr. Tanja Krones (Universitätsspital Zürich / Universität Zürich), die nach zweijähriger 
Amtszeit in die Position der Ersten Stellvertretenden Vorsitzenden wechselt. Als Zweite Stellvertretende 
Vorsitzende wurde Prof. Dr. Nicole Skoetz (Uniklinik Köln, AG Evidenzbasierte Medizin und Cochrane 
Haematology) gewählt. Prof. Dr. med. Stefan Sauerland (IQWiG) wurde als schriftführendes 
Vorstandsmitglied in seinem Amt bestätigt. 
 
Michaela Eikermann engagiert sich seit Jahren für die Verbreitung der Konzepte der Evidenzbasierten 
Medizin. Seit 2015 leitet sie beim Medizinischen Dienst Bund den Bereich Evidenzbasierte Medizin. In 
dieser Funktion verantwortet Michaela Eikermann u.a. den IGeL-Monitor, der evidenzbasierte 
Bewertungen zu Individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL) veröffentlicht. Neben ihrer Tätigkeit beim 
Medizinischen Dienst Bund ist sie als Dozentin am Institut für Gesundheitsökonomie und Klinische 
Epidemiologie (IGKE), Universität zu Köln tätig. Zuvor war sie mehrere Jahre am Institut für Forschung 
in der Operativen Medizin (IFOM) und hat dort die Abteilung Evidenzbasierte Versorgungsforschung 
geleitet. Michaela Eikermann war seit 2021 Besitzerin im geschäftsführenden Vorstand und zuvor 
mehrere Jahre als Sprecherin des Fachbereichs Operative Fächer Mitglied des erweiterten Vorstands.  
 
„Gesundheitspolitische Entscheidungen müssen evidenzbasiert getroffen werden“, so Michaela Eiker-
mann bei der Mitgliederversammlung. Dafür werde sich das EbM-Netzwerk auch in den kommenden 
Jahren engagieren. Unter dem Motto „Evidenzbasierte Politik und Gesundheitsversorgung – erreichba-
res Ziel oder Illusion?“ werde sich auch die Jahrestagung 2024, die sie als Kongresspräsidentin verant-
wortet, diesem Themenbereich widmen. Für einen weiteren Schwerpunkt der Netzwerkarbeit hält sie 
die Aufnahme und Umsetzung evidenzbasierter Inhalte in die Aus-, Weiter- und Fortbildung in den Ge-
sundheitsberufen als Basis für eine patientenorientierte, evidenzbasierte Versorgung.  
 
Als Beisitzerinnen und Beisitzer im Vorstand wurden gewählt: 

• Prof. Dr. Katrin Balzer, Institut für Sozialmedizin und Epidemiologie, Universität zu Lübeck  
• Margot Ham-Rubisch (Patientenvertreterin, Wien) 
• Junior-Prof. Dr. Tim Mathes, Institut für Medizinische Statistik, Universitätsmedizin Göttingen 
• Prof. Dr. Anke Steckelberg, Institut für Gesundheits- und Pflegewissenschaft, Medizinische 

Fakultät, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Der neue Vorstand dankte der Mitgliederversammlung für das Vertrauen und den ehemaligen 
Vorstandsmitgliedern Dr. Dagmar Lühmann, Udo Ehrmann, PD Dr. Lars Hemkens und PD Dr. Matthias 
Perleth für die geleistete Arbeit. 
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